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Ich bin OK Theater

Wir sind mit dem Fahrtendienst, Schnellbahn & U-Bahn zum Theater Akzent
gefahren. Das Stück hieß „Aus dem Rahmen tanzen“. Gabriel und Andrea

haben beim Stück mitgetanzt. Sabrina S., Meli K., Ebru, Elif, Marion, Moritz,
Teresa, Krystyna, Adam, Maksym, Alex, Linda, Gabi, Sabrina, Ina und Ulli
waren am 11.03. dort. Das Stück hat allen gut gefallen. Bei der Aufführung
wurde nicht gesprochen. Es wurde dabei auch zwischendurch Livemusik

gespielt. Auf der Bühne war auch jemand im Rollstuhl und hat mitgetanzt.
Am 01.04. war die zweite Gruppe der TAGS beim Theater. Vicky K., Ali,

Nikolaus, Teresa, Romana, Karl, Caro, Sanja, Armend, Natalie. Auch ihnen
hat es gut gefallen. Auf der Bühne waren verschiedene Bilder auf einer

großen Leinwand zu sehen. Die Tänzer:innen kamen auch zum Teil aus den
Bildern heraus. Die Kostüme haben zu den Hintergrundbildern gepasst.
Auch bei dieser Vorstellung war eine Person im Rollstuhl dabei. Kinder

verschiedenen alters waren ebenso zu sehen. Es wurde viel Applaudiert.
Einer der Tänze war mit Tüchern, das hat wie Wasser ausgesehen. Auch die

Musik war toll.
Bei den nächsten Vorstellungen sind wir gerne wieder dabei!

Was gibt es Neues
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Frühlingsmarkt

Wir haben am 8.4. einen Frühlingsmarkt in der
Tags veranstaltet. Gestartet haben wir um 14

Uhr und aus war um 17 Uhr.
Es sind viele Leute im Haus gewesen und wir

haben ca. 1.200 Euro eingenommen, alle haben
brav eingekauft.

Unser Bezirksvorsteher Herr Nevrivrie war uns
auch besuchen und wir haben eine Spende

bekommen.
Einige haben Kuchen gebacken, welche in der

Küche verspeist wurden, Kaffee und Saft gab es
auch.

Es war ein wunderschöner Tag und wir freuen
uns auf ein nächstes Mal.

Fasching

Am Faschings-Dienstag haben wir gemeinsam
gefeiert. Einige haben sich verkleidet: als
Schmetterling, Kuh, Erdbeere, Cowboy,

Regenbogenmädchen,Clown, Katze, Pirat, Pippi,
Pumuckel, etc.

Wir haben Topf Schlagen, Spiele mit Luftballons
und mit dem Schwungtuch gespielt. Zu Mittag hat

es Pizza und Faschingskrapfen gegeben. Am
Nachmittag war Disco und wir tanzten ganz viel. 
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Pony Besuch

Am 29.04. waren zwei Ponys zu besuch in der TAGS. Sie kamen als
Überraschungsgeschenk zum Geburtstag von Alex und Adam. Die Überraschung ist voll
gelungen. Es war sehr schön, dass sie hier waren. Sie hießen Kessa und Tiramisu. Eines

der Ponys war dreifärbig (schwarz, weiß, braun) und das andere war braun. Ein Pony
kann bis zu 30 Jahre werden. Wir konnten auch einen Haarschmuck an den Pferden

anbringen. Beide der Pferde hatten einen Streifen mit kürzeren Haaren, dies dient dazu,
dass sie nicht so schwitzen. Als sie im Haus waren, hatten sie „Patschen“ an. Die Ponys

waren sehr süß. Die erste Runde haben sie in der Keramikgruppe gedreht, anschließend
gingen wir noch gemeinsam in den Garten. Dabei konnten einige von uns die Ponys am
Seil rausführen. Auch im Garten durften wir sie noch herumführen. Wir durften ihnen

auch Karotten füttern, diese haben sie uns aus der f lachen Hand gefressen. Marion ließ
sich die Karotten vom Schoß essen. Wir haben sie beim Wegfahren auch noch, im Auto

mit Anhänger, beobachtet. Die Ponys ließen sich auch streicheln und bürsten. Die Ponys
sind aus Niederösterreich angereist. 

Ponytogo - https://www.pony-to-go.at/

Danke an die Familie Stando und Familie Schmid für das Organisieren und die Idee.
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Bauarbeiter in der Werkstätte
 

Von Mitte Mai bis  Mitte Juni waren einige Bauarbeiter rund um die
TAGS unterwegs. Manche Arbeiten sind sehr laut, deshalb haben

sich ein paar NU:innen auch einen Tag Urlaub genommen, um
vom Lärm zu fliehen. 

Als erstes wurden die ganzen Platten rund ums Haus
herausgenommen. Es durfte während einiger spezieller Arbeiten

auch niemand hinausgehen und die Fenster mussten
geschlossen werden. Am untersten Rand der Fassade wurden
neue Dämmplatten angeklebt. Da die Wände sehr hoch sind,

wurde auch ein Gerüst rund um das Haus aufgestellt. Im
Anschluss wurden alle Wände mit einem Hochdruckreiniger

abgespritzt. Die Wand wurde abgeschabt.

Es wurden die Außenmauern teilweise verputzt und dann wurden
sie bemalt - Sonnengelb würden wir sagen. 

Dann haben sie noch die Steinplatten eingesetzt und gereinigt mit
einem Hochdruckreiniger.

Wir finden unsere TAGS nun wieder schön und sauber. Sie glänzt
förmlich.

Nachdem die Arbeiten bei uns abgeschlossen waren, gingen
diese beim Nachbargebäude/Wohnverbund weiter.

 

Sommerfest bei Jugend am Werk 

Adam war beim Sommerfest in der neuen Werkstatt von Ali. Es
war sehr gut, es gab Musik und er hat getanzt. Er hat dort auch

Familie Pautsch getroffen.

Neues zum Anerkennungsbeitrag

Wir bekommen jedes Monat 44 Euro, egal
ob Urlaub oder krank. Super!!! Wir finden
das gut, somit können wir besser planen.
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Eis essen, Treffen an einem Samstag
 

Durch Marions PLB haben wir uns entschlossen, dass
wir gemeinsam ausgehen wollen. Adam, Krystyna und

Marion haben sich dies gewünscht. Wir wollten Eis
essen gehen. 

Gabi hat uns unterstützt eine Freizeitfahrt zu bestellen -
wir wurden nacheinander abgeholt und sind gemeinsam

zur Eismacherei gefahren. 
Gabi hat uns dort einen Platz reserviert. 

Krystyna hat uns die Eiskarte vorgelesen und die Bilder
haben uns auch geholfen etwas auszusuchen. 

Wir haben das Treffen OHNE Betreuer:innen gemacht. 
Krystyna hat Marion beim Essen unterstützt und auch

beim Bezahlen.
Adam meinte: „Es war gut, ohne Eltern.“ 

Es hat uns gut gefallen, wir haben 2 Stunden
miteinander verbracht.

Wir wollen einen nächsten Ausflug gemeinsam machen.

Besuch bei Ingrid

Franz erzählt, dass es schön war. Ingrid geht es gut.
Wir wurden in der WG zum Essen eingeladen. Es gab
Eintopf, Kaffee, Torte und Eis. Uns wurde das ganze
Haus gezeigt. Auch Gerhard war zu Besuch, das war

eine große Überraschung. In der WG gibt es auch
Mäuse, als Haustiere, sowie einen Hund aber dieser
war nur zu Besuch. Das Haus ist eher klein und die

Zimmer auch, aber schön. Es leben dort ca. 18
Personen. Moritz ist mit dem Bus gefahren und hat

uns dorthin cheauffiert. Gerhard ist auch gesund und
es geht ihm gut. 



Herder Buchhandlung

Die Keramikgruppe war auf einem Ausflug zur Buchhandlung Herder. Sie sind mit der
U1 zum Stephansplatz gefahren. Zuerst sind sie zum Stephansdom gegangen und
haben sich die Kirche angeschaut. Danach waren sie in der Buchhandlung in der

Wollzeile. Die Gruppe hat noch Keramikgeschirr mitgenommen, das dann dort verkauft
wurde. Tobias hat sich die Sachen angeschaut, die ihm gefallen haben und suchte sich

dann das Geschirr aus.
 

Viele haben sich Bücher angeschaut und Teresa hat sich ein Lernspiel gekauft. Alex
kaufte sich ein Puzzle und Sabrina hat sich ein Malbuch besorgt. Die Gruppe konnte in

der Buchhandlung auf die Toilette gehen.
Zum Mittagessen haben sie einen Flammkuchen gegessen und später haben sie

einen Kakao und einen Kuchen bestellt. 
 

Tobias hat dann angerufen und uns mitgeteilt, dass alle Keramiksachen verkauft
wurden und er noch mehr Keramikgeschirr haben will. 

Er will: 
Kaffeebecher

Esspressotassen
Runde Schalen 
Eckige Schalen 

Diese sind mit dem Wien Siebdruck 
beklebt worden.

Was gibt es Neues
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Schulkonzert Herchenhahngasse
 

Johannes, Ebru, Andrea, Adam, Meli R., Sanja, Maksym
und Teresa waren beim Schulkonzert dabei. Von den

Betreuer:innen kamen Ulli, Ina und Moritz mit. ZIVI
Demba schob Meli R. im Rollstuhl.

Wir sind mit der Bim und dann mit der U-Bahn zur
Herchenhahngasse gefahren. 

Wir haben getanzt, danach gejausnet, wieder getanzt
und auch Fußball gespielt. Sanja saß im F1-Auto. Einge
von den NU:innen haben ehemalige Lehrer:innnen und

Schulkolleg:innen getroffen.
Es war ein schöner Tag.



Adam und Vicky Tanzen

Jeden Freitag fahren Vicky und Adam Tanzen - ein
Angebot der Uni Wien. Es beginnt um 10.00 und um

ca. 12:30 Uhr kommen die beiden wieder zurück.
Dort treffen wir andere junge Menschen zum Tanzen

und wir sind in einer Turnhalle. Sonja heißt unsere
Tanzlehrerin, wir finden sie nett. 

Wir tanzen auch zur Musik von Mulan - sie ist eine
Kriegerin, die Geschichte spielt in China und sie hat

einen Drachenfreund namens Mushu. 
Wir lernen immer wieder neue Tanzschritte dazu. 

Es wird keine Aufführung geben, wir tanzen für uns
selbst.

Adam findet es recht einfach die Tanzschritte
nachzumachen, Vicky ist anderer Meinung und sagt
es ist schon recht anstrengend sich die Tanzschritte

zu merken.
Der Unterricht hat im Herbst begonnen und endet

Ende Juni.

Was gibt es Neues
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Sommer in der TAGs
 

Gabi holte den Pool aus dem Keller. Dann füllte ein
Betreuer:in den Pool mit kaltem Wasser. Caro nahm den
Gartenschlauch und spritzte die NU:innen mit Wasser ab.
Sabrina, Ebru, Franz, Sanja, Adam, Alex, Andrea, Vicky K.
und Johannes verbrachten eine gute Zeit im Garten. Ein
paar Personen haben sich eingecremt und lagen auf der
Picknick-Decke. Einige plauderten und andere saßen im

Pool. Jeder konnnte sich entspannen und genoss die
heißen, aber schönen Tage.

Küchenausflug Schwimmen Gänsehäufl

Mit dabei waren: Andrea, Franz, Ebru, Meli, Wendy und Moritz, Petra

Wir sind in der Wiese gelegen,. Das Wetter war leider nicht so schön, die
Frauen sind aber trotzdem in das Wellenbecken gegangen. Wir haben

unsere mitgebrachte Jause dort gegessen, wir sind mit dem Bus
hingefahren, es waren nicht viele Menschen dort.

Der Bademeiser war sehr rücksichtsvoll und hat die Wellen weniger
gemacht.



Ausflug Bücherei

Dabei waren: Sabrina, Vicky, Alex, Johannes, Meli, Sanja, Ina
und Birgit.

Wir sind mit dem Bus 26A hingefahren und dann noch ein
Stück zu Fuss gegangen. Alex hat sich ein Buch ausgeborgt

das heißt „Mein Butterbrot“, Sabrina hat sich ein Buch über die
Liebe ausgeborgt. Vicky zeigt uns „ihr“ Buch, welches sie

ausgeliehen hat: „Abschied nehmen“. Sanja hat ein Buch über
den Zirkus ausgeborgt, Meli ein Sagenbuch und Johannes ein

Geschichtebuch. Wir haben auch noch 3CD´s über Umwelt,
Stephansdomsagen und die Jahreszeiten ausgeliehen. 

Vier Wochen haben wir Zeit die Bücher zu lesen bzw. die CD‘s
zu hören. Auch gibt es Piktogramme zur Bücherei, welches

zeigt, wo das ausgeliehene Buch am Tisch bleibt.

Was gibt es Neues
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Ideen- und Beschwerdestelle neu (IBS)

Marion und Krystyna sind bei der Ideen -und Beschwerdestelle
NEU (IBS) dabei.

Wir treffen uns regelmäßig. Wir sind unterschiedliche
Nutzer:innen von ganz Balance. Wir sammeln Ideen

Beschwerden und versuchen diese zu behandeln. Wir sind eine
gute Gruppe, wir haben sogar eine Schiffsfahrt gemeinsam

gemacht. Marion wurde von Kollge:innen bei der Rampe
geholfen. 

Ausflüge Papier/Textil Gruppe

Die Papier/Textil war in der Eismacherei auf Besuch, es war supergut.
Adam, Marion und Krystyna sind mit dem Fahrtendienst hin. Birgit, Meli,
Vicky H., Exzivi Sascha, Ebru, Maksym und Gabi sind zu Fuß gegangen.
Als wir angekommen sind hat es ein bisschen zum Regnen begonnen,
wir sind gottseidank unterm Sonnenschirm gesessen und haben dort

unsere Eisbecher genossen. 
 

Auch haben wir ein Picknick an der alten Donau gemacht. Wir haben im
Plollerwagen unser Essen und Spiele geführt.

Wir haben Uno gespielt, auch gab es eine kleine Schminckstation,
Adam ist mit seinem Fahrrad hingefahren, dieses durften viele

ausprobieren. Gegen Ende sind uns Moritz, Sabrina, Alex und Ulli
besuchen gekommen und auch Moritz hat das Fahrrad ausprobiert. 

Zum Essen gab es Gouda, Wassermelone, Wurst, helles und dunkles
Brot, gekochte Eier, Pakrika, Paradeiser, Gurken und Honig. Leider haben

wir die Butter vergessen. Zum Trinken gab es Apfelsaft. 
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Ausflug Sozialraumgruppe am Schillwasser

Wir sind zum Teil mit dem WV Bus gefahren - Franz, Sabrina,
Meli K., Moritz, Moritz Betreuer, Armend, Ebru, Andrea, Gabi; 

Mit den Öffis sind gefahren - Niko, Adam, Maksym, Sanja,
Sascha, Ina; 

Moritz hat uns die Felder gezeigt - sein Erdbeerfeld. Leider
waren nur wenige Erdbeeren zu sehen, denn es hat am

Wochenende davor gehagelt; Wir haben unter einer Laube, im
Schatten, eine Pause gemacht. Moritz hat uns verschiedene
Kräuter gezeigt. Wir haben an diesen gerochen und sie auch

gekostet. Es waren Minze, Thymian, Rosmarin, Salbei. 
Danach haben wir unter den Bäumen gepicknickt - es gab

Schinken, Käse, Salzgurken, geschnittenen Paprika und Gurken,
Baguette und Weckerl. Dann gab es noch Kaffee, Eis oder

Kuchen.
Wir haben einen Spaziergang gemacht und haben Pferde,

Ponys, Hühner, Lamas und Hasen gesehen. Aber auch
Bienenstöcke haben wir entdeckt. 

Man kann die angebauten Produkte auch in einem kleinen
Laden kaufen. Wie zum Beispiel den Honig der Biene oder

Gemüse und Obst von den Feldern.
Uns hat der Ausflug sehr gut gefallen!

Gärtnerei Ganger

Die Keramikwerkstatt hat die Gärtnerei Ganger
besucht. Ulli, Armend,

Moritz, Andrea, Alex, Theresa, Sabrina, Sabrina S.
Christopher und

Maja
 

Am Anfang waren wir im Glashaus und die Gärtnerin
hat uns einiges erzählt und uns Samen und

Bienenwaeben. Auch haben wir über die Wichtigkeit
der Begrünung in der Stadt erfahren, damit es nicht

so heiß wird.
Wir haben unterschiedliche Samen zum Anschauen
bekommen. Anschließend haben wir eine Führung

durch das Glashaus gemacht. Wir haben auch
Erdäpfel am Feld geerntet. Zum Schluss haben wir
frisches Gemüse gegessen, welches sehr gut war. 
Am Ende haben wir eine Jungpflanze ,der Grünlilie,

eingepflanzt, diese soll nur drinnen stehen. 



Mein Vorstellungsgespräch bei Assist

Krystyna erzählt, dass sie ein Vorstellungsgespräch bei Assist hat. Dort wird sie sich dann
ein Praktikum ausmachen und eventuell (wenn alles passt) möchte sie dorthin wechseln.

Wo ist das Gespräch?
Werkstatt für Menschen mit Lernbehinderung

22ter Bezirk
Beresgasse 

Was musste ich mitnehmen?
Abschlusszeugnis, Lebenslauf

Was ist ein Lebenslauf? Was habe ich bisher in meinem Leben gemacht - VS, Hauptschule,
Ausbildung, Foto;

Was kann man dort machen? 
Computerführerschein; technisch Zeichnen mit der Hand oder am Tablet, haben 3 D

Drucker, damit kann man alles was man zeichnet ausdrucken; 
Vorbereitung für Arbeitsplatz 

Krystyna hat sich zwei Schnuppertage ausgemacht. Es hat ihr dort gut gefallen. Nachdem
sie mehr Info´s bezüglich Arbeitszeiten, etc. bekommen hat, hat sie noch einmal über die

Entscheidung zu Wechseln nachgedacht und sich doch umentschieden. Wir freuen uns, dass
sie weiter am SoHo bleibt.

Seite von Krystyna
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Abschlusstermin Speising
Der Termin war super. Das Hüftgelenk ist super verwachsen und ich brauche auch keine

Orthopädischen Schuhe. Nur eine erweiterte Sohle benötige ich. Diese wird außen auf den
Schuh aufgesetzt und erhöht dieses am rechten Bein. Ich überlege auch, den Weg in die TAGS

wieder selbstständig zu bestreiten, da ich nun wieder viel besser gehen kann. Auch längere
Strecken kann ich wieder gut gehen.

Meine Hüfte und ich

Seit über 10 Jahren tat mir meine Hüfte weh, wir haben uns gewundert, mein Papa und ich, warum sie mir
weh tut? Also sind wir ins Orthopädische Spital Speising gefahren. Dort stellte sich heraus, dass meine

Hüftpfanne zu kurz sei und das Gelenk nicht richtig fest sitzen kann - das nennt man Hüftdysplasie. Das
war der Grund, warum mir die Hüfte weh tat. Das Hüftgelenk hat gerieben und die Schmerzen wurden
mit der Zeit immer stärker und die Hüfte immer schlechter. Damals war eine künstliche Hüfte noch kein

Thema, da die Ärzte sagten, solang es mit meiner natürlichen Hüfte noch möglich ist zu gehen, soll keine
OP stattfinden. Also wurde damals entschlossen, dass die Hüfte so belassen wird und deshalb musste

ich abwarten, bis sie komplett abgenutzt ist. Dazwischen sind 12 Jahre vergangen und meine Hüfte
wurde Jahr für Jahr schlechter, bis nichts mehr ging.

Ein paar Wochen vor der OP war ich nochmals Röntgen und mein Chirurg. der mich dann operiert hat,
sagte, dass die Hüfte schon so schlecht sei, dass es ein Wunder ist, dass ich überhaupt noch gehen hab

können. 
Im Januar 2025 bin ich operiert worden. Es war ein langer Heilungsprozess, ich musste mich zwar für 6-8

Wochen schonen, aber dafür kann ich heute wieder längere Strecken schmerzfrei gehen. 



Geburtstagsfeiern
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Geburtstagsfeier Krystyna

Krystyna und Marion waren selbstständig beim Billa
einkaufen. Sie haben es super gemeistert obwohl die Wege

sowie Gehsteige recht uneben sind. Auch die Gehsteige
haben teilweise hohe Kanten, an denen der Weg erschwert

wird. Die Beiden haben Snacks, Getränke und leckeren
Kuchen für die Feier in der Papier/Textil besorgt. „Wir sind

sehr stolz, dass wir es ganz alleine geschafft haben“, sagen
die Zwei.

 

Geburtstagsfeier Melanie Kandlbauer

Die Papier/Textil hat den Geburtstag von Meli K. im
Vapiano im Donauzentrum gefeiert. Zum Essen gab es

Pizza, Pasta und Gnocchi. Anschließend haben wir auch
Kaffee und Kuchen genossen.

Der Liftzugang war leider gerade in Reperatur, deshalb
haben wir einen Umweg durch den Asiashop machen

müssen und dort warteten wir eine halbe Ewigkeit auf den
Lift, da so viel los war.

Einige sind mit dem Freizeitbus gefahren und auch mit den
Öffis.

Es war superschön und gut, unser Zivi Sascha hat uns
begleitet.

Geburtstagsparty 22.05.

Am 22.05. hatten einige Leute in der TAGS Geburtstag. Ulli,
Sabrina S., Suzana, Krystyna.

In der Keramik wurde mit einem Brunch gefeiert. Sabrina hat
für den Brunch einige Dinge eingekauft. Wassermelone,
Kolrabi, Paprika, Gurke, Tomaten, Liptaueraufstrich, Käse,

Schinken und verschiedene Snacks beim Hofer eingekauft.
Nach dem Brunch gab es noch Musik und Tanz.

 
Aufgrund der vielen Geburtstage wurde für die ganze TAGS
noch ein Kuchen gebacken. Diesen gab es als Nachspeise

mit einem Klecks Raffaellocreme.

Petra 40er Geburtstagsfeier

Petra wurde 40 Jahre alt. Es gab eine 40 er-
Torte mit Schriftzug für alle im Haus, 

Musik wurde gespielt, eine Girlande mit
Happy Birthday aufgehängt, Coca Cola hat
es ebenso  für die Leute der Holz gegeben.

Eine Geburtstagskarte wurde gestaltet.
Luftballons wurden als Deko aufgehängt, 
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Tanzen mit Barbara

Barbara war einige Male bei uns in der TAGS und hat mit
uns einen Tanzworkshop gemacht. Es hat uns immer viel

Spaß gemacht.
 

„Mir hat der Frühlingstanz, Vogeltanz gefallen!“, Vicky K.
„Mir hat das Hopsen beim Frühlingstanz gefallen!“ ,Sabrina

Sanja hat das Tanzen mit Adam sehr gut gefallen. 
Franz hat sich an den Königstanz erinnert und ihm hat das

Verbeugen, das Begrüßen, wie im Mittelalter, gefallen. 
Ebru und Andrea waren sehr begeistert.

 
Wir sind traurig und finden es schade, dass Barbara nicht

mehr kommen kann. Wir wünschen Barbara alles alles Gute
im neuen Job und freuen uns auf ein Wiedersehen!

Musik mit Ulli

Es macht Spaß und es wird viel getanzt.
Wir haben getanzt. Der Tanz heißt „Ich

und Du“. Marion hat mit Nemanja
getanzt. Johannes kennt auch Lieder

bereits seit dem Kindergarten und
erinnert sich gern daran. Das spielen
der Gitarre gefällt allen gut. Auch die
Rhytmusübungen kommen sehr gut

bei allen an. Vorallem das
„Begrüßungslied“ bleibt allen im

Gedächtnis. Lieder über Tiere wurden
auch gesungen. Einstimmig wird

entschieden, dass Musik mit Ulli auch
weiterhin stattfinden soll.
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Workshop Digitalisierung

Krystyna, Marion, Nikolaus, Maksym, Gabi und Franz haben dort mitgemacht.
Aaron kam in die TAGS und hat einen Workshop über Digitalisierung angeboten. Es
war sehr interessant. Angefangen hat alles um 1940. Uns wurde die Geschichte der
Computer erzählt. Anfangs waren die Computer noch sehr rießig - heute sind sie ja

schon sehr klein und handlich. Auch haben wir erfahren, wie die Verbindungen
zwischen den Geräten funktionieren. Es ist sehr erstaunlich wie sich die Größe der

Geräte sowie die Leistung in den letzen Jahren verändert hat. Für Marion wurde auf
ihrem Tablett ein Audiotagebuch eingerichtet. 

Workshop Digitalisierung 2. Tag
Aaron hat uns über den Computer erzählt. Anhand von Bildern hat er uns auch
gezeigt, wie ein Computer von innen aussieht. Es gibt sehr viele Kabel in einem

Computer. Auch über das Internet wurde gesprochen. Im Internet sollte man immer
aufpassen. Man soll immer aufpassen, an wen man Fotos, etc. schickt. Das kann

gefährlich sein, da man nie weiß, was derjenige mit diesen Bildern macht. Fotos die
einmal im Internet sind, können nur schwer gelöscht werden. Es gibt eine App, die
heißt Signal. Über diese App kann man mit anderen in Kontakt sein. Die App ist ein

sicherer Messanger, das heißt, die gesendeten Daten werden verschlüsselt.
Aaron hatte auch Karten mit Beispielen mit. Dabei haben wir dann besprochen,

welche Daten an wen, ohne Gefahr, weitergegeben werden können. Das war sehr
Interessant. Wir fanden, dass die Zeit etwas zu kurz war, wir aber sehr viel lernen

konnten.

Frauenworkshop/Männerworkshop

Es gab einen Frauen- & Männerworkshop mit
Elisabeth K. 

Wir haben gemeinsam ein Plakat gestalten. Uns
wurden Körperübungen gezeigt. Es wurde über
Liebe, Gefühle und private Angelegehenheiten

gesprochen. Wir sprachen auch über das Kribbeln
im Bauch, sowie auch, welche Berührungen sich gut
anfühlen und was wir nicht so mögen. Es hat allen

gut gefallen.



Urlaubsgeschichten
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Urlaub von Johannes
Johannes war auf Urlaub am Semmering -
dort wo die Lungenkranken auf Kur waren.

Johannes hat eine trächtiges Pferd gesehen. Er
war viel mit seinen Eltern spazieren. Der
Semmering ist ein hoher Berg, wir sind

hinaufgefahren. Johannes hat Eis gegessen. 

Moritz Urlaub

Er war in der Steiermark - St. Georgen obt Judenburg.
Er ist mit seiner Oma im Zug dorthin gefahren. Den
Zug mussten sie einmal wechseln um ans Ziel zu

kommen. Er war im Haus der Familie zu besuch. Er hat
sich sehr gefreut, seine Katze wiederzusehen. Im

Urlaub hat er im Garten geholfen. Unkraut
wegbringen, Feuerholz sägen - es gab einiges zu tun.
Auch mit der Hacke hat er gearbeitet. Gegrillt wurde
natürlich auch, dort hat er beim Marinieren geholfen.

Sabrina erzählt über ihren Urlaub

Sabrina hat mir ihrem Vater einen Ausflug
gemacht. Der Ausflug ging zu einem Bauernhof,

dort gab es Kühe. Auch haben sie dort
übernachtet. Die Beiden waren spazieren und
schaukeln. Dort haben sie auch eine sehr gute

Pizza gegessen und Cola getrunken - im Urlaub
gehört das dazu. Wir haben sehr gut und viel

gegessen. Das Wetter war auch super. Der
Bauernhof ist im Burgenland.

Marions Urlaub am Neusiedler See in Podersdorf
 

Nadine von Mobet hat mich begleitet. Sie war sehr
lieb. Das Hotel war sehr groß und schön, mit dirketer
Aussicht auf den See. Es war sehr erholsam, Marion

war viel spazieren und Sonnenuntergänge sowie 
ein Museum mit alten Maschinen anschauen. Es gab

ein Frühstücksbuffet und Abendessen,
Das Zimmer war groß, jeder hat ein eigenes Zimmer

gehabt.
Mit dem Mobet Bus hat mich Nadine hingebracht,
welchen wir auch für Ausflüge bentützen haben.

Das Wetter war gut aber windig ab und zu.
Sie hat auch eine Schiffahrt gemacht..

Ich möchte nächstes Jahr wieder mit Nadine fahren.



Moritz Welsch
23
Stier
Wiener (Hippi??)
Klettern, Yoga, Acro, Gärtnern
Koch (Betreuer)
mein Essen wertgeschätzt wird
mit Geschenken
man sich für mich interessiert
man fragt, wie es mir geht
ich in den Bergen bin
ich mit meiner Freundin kuschle
ich viel Zeit mit Freund/innen verbringe
ich tiefe Gespräche führe
Ich bin der collste hier, ich nerve gerne
Leute. Geschirr zu waschen ist zach
Wer länger wie ich im Handstand steht oder
in Tischtennis gegen mich gewinnt,
bekommt 6 Freigetränke

Ich stelle mich vor!
Neue Gesichter am  SoHo.

Name:
Alter:

Sternzeichen:
Bin ein echter:

Hobbies:
Am SoHo bin ich:

Freude macht mir, wenn:

Ich liebe es wenn:
Was ich sonst sagen will:

Name:
Alter:

Sternzeichen:
Bin ein echter:

Hobbies:
Am SoHo bin ich:

Freude macht mir, wenn:
Ich liebe es, wenn:

Was ich sonst sagen will:
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Nemanja
16 Jahre
Zwilling
geboren in Wien
Zeichnen
in der Keramikgruppe
ich Geschenke bekomme
ich die Busfahrer begrüße
Ich bin sehr zufrieden, wer ich bin



Albert
21 Jahre
Jungfrau
Philippiner/Österreicher
Volleyball, Kochen, Spielen
Zivildiener
alle freundlich miteinander sind
ich keinen Stress habe
Das es hier in Soho sehr angenehm ist

Ich stelle mich vor!

Linda
34
Steinbock
Linzerin
Basteln, Reden, Freunde treffen
Betreuerin
ich neue Birkenstock bekommen, man sich
Zeit für einen Kaffee mit mir nimmt
die Wohnung sauber ist, alles seine
Ordnung hat, man mit Menschen über alles
zwanglos lachen kann
Ich freue mich hier zu sein und dass ich
jetztso viele neue tolle Leute in meine
Leben habe
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Neue Gesichter am  SoHo.

Name:
Alter:

Sternzeichen:
Bin ein echter:

Hobbies:
Am SoHo bin ich:

Freude macht mir, wenn:
Ich liebe es wenn:

Was ich sonst sagen will:

Name:
Alter:

Sternzeichen:
Bin ein echter:

Hobbies:
Am SoHo bin ich:

Freude macht mir, wenn:

Ich liebe es, wenn:

Was ich sonst sagen will:



Menschen am SoHo.

Ich heiße:
Ich bin:

Von Sternzeichen bin ich:
Ich bin am SoHo seit:

Ich arbeite in der:
Meine Lieblingsfarbe:

Meine Lieblingsmusik:
Mein Lieblingsessen ist:
Was ich besonders mag:

Mir geht es gut, wenn:
Sagen will ich noch:
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Petra
40 Jahre alt (30.09.1985)
Waage
7. April 2003
Holz
Rosa
Schlager
Backhendl
Schwimmen
am Handy Musik hören
Tanzen
Ruhe ist, wenn Freunde um mich sind
Ich gehe GERNE in die SoHo



Abschiede
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L inda
 S a b r i n a :  I c h  v e r m i s s e  d i c h  s e h r

J o h a n n e s :  I c h  s c h e n k e  d i r  B l u m e n  z u m  A b s c h i e d  
V i c k y  K . :  A l l e s  G u t e  f ü r  d e i n e  Z u k u n f t

K r y s t y n a :  V i e l  G l ü c k  a u f  d e m  n e u e n  L e b e n s w e g .
M o r i t z :  W i r  k a n n t e n  u n s  n o c h  n i c h t  s o  l a n g e ,
a b e r  d u  w a r s t  s e h r  h i l f s b e r e i t  u n d  f r e u n d l i c h

Ali  
Vicky K.: Wir vermissen dich

Du warst immer ein super Fotograf
Du warst super im Teamwork/Wir haben super zusammengearbeitet

Marion: Ich hoffe es geht dir in der neuen Arbeit gut
Danke für das Müll entsorgen.

Krystyna: Alles Gute auf dem neuen Lebensweg 
Vicky H.: Ich denke oft an dich 

Gabi: Danke, dass du mir immer meine Jause besorgt hast
Meli K.: Du hast immer das Essen ausgeteilt

Ina: Danke für das schreiben vom Speiseplan
Johannes: Wir waren in derselben Schule

Du warst immer sehr hilfsbereit.
Es war ein schöner Abschiedstanz beim Singen mit Ulli

Du hast beim Arbeiten immer gut mitgemacht
Danke für die Witzeseite

Caro
Alle am Soho vermissen dich

Danke, dass du mich Unterstützt hast - Marion
Wir haben gemeinsam das Holz eingeölt, das hat

Spaß gemacht - Vicky K.
Danke, dass du bei uns warst und für die schöne

Zeit - Krystyna



Abschiede
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Kevser

Ich hab´ es überwunden
bin erlöst von Schmerz und Pein

denkt gern zurück an mich
in stillen Stunden

und lasst mich in Gedanken
bei euch sein.

M a r t i n  
V i c k y  K . :  W i r  v e r m i s s e n  d i c h

V i c k y  H . :  D u  b i s t  r i c h t i g  n e t t  u n d
l u s t i g

S a b r i n a :  M a r t i n  i c h  m a g  d i c h  g e r n e  

Danke für lustigen Gespräche! Sanja

Danke für das bestellte Essen, es war sehr
gut. Franz WG Kollege

Danke für die geschenkten Ohrringe! Vicky
 

Danke für deinen bissigen Humor! Ina



Die Mandala-Seite.
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Die Witze-Sprüche-Seite!
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Sie: “Musst du eigentlich jeden
Abend so spät von der Kneipe nach

Hause kommen?”
Er: “Nein, das tue ich freiwillig”

Warum fliegen Zugvögel in den
Süden?

Weil es schneller geht, als zu laufen.

Woran erkennt man, dass ein

Pferd im Kühlschrank war?

An den Hufspuren in der Butter….

Woran erkennst du, dass ein

Eisbär im Kühlschrank sitzt?

Du bringst die Tür nicht zu…

Was ist unsichtbar und riecht
nach Karrotten?

…ein Kaninchenfurz…

Mutter Andrea und Tochter Mavie (sie ist 3 Jahre alt) sitzen beim

Frühstück.

Tochter Mavie sagt: „Mama bist du ein Frosch?“

Mama Andrea sagt: „Nein, ich bin kein Frosch, ich bin ein

Mensch!“

Tochter Mavie sagt, nach längerem Nachdenken: „Nein, du bist

kein Mensch, du bist eine Mama!“



Im März: 28.03. Birgit
                 29.03. Sabrina E.
Im April: 05.04. Meli K.                      Im Juni: 11.06. Ebru
                 09.04. Alex                                          14.06. Gabriel                
                 25.04. Nikolaus                                  20.06. Marion                                 
Im Mai: 08.05. Andreas                                     27.06. Franz
               09.05. Moritz W.                  Im Juli: 17.07. Kara
               18.05. Adam                                         24.07. Sanja
               22.05 Krystyna                     Im August: 21.08. Meli R.
               22.05. Sabrina S.                Im September: 05.09. Elif
               22.05. Suzana                                                 09.09. Wendy
               22.05 Ulli                                                        21.09. Karl
               26.05. Nemanja                                             30.09. Petra   
               28.05. Vicky K.  

                                                                                      

                                   
     
                                                    
                                   

            
         

Wer hat diese Zeitung gemacht?
Marion Lindenthal, Krystyna Granyevska, Adam Stando, Franz Szabo,
Victoria Heigl, Ebru Kalkan, Maksym Kovalov, Viktoria Kraus,
Nemanja Jovanovic, Melanie Rakautz, Gabi Eder-Brachinger, Alex
Schmid, Ulli Erben, Birgit Steiner, Sabrina Saltuari,  Johannes
Dorfner, Ina Halper, Wendy Pineda, Moritz Siebenhofer, Christopher
Palma, Andrea Holubetz, Melanie Kandlbauer, Petra Pautsch, Sanja
Kjasimoska

Wann wurde diese Zeitung gemacht?
Von Februar 2025 bis Oktober 2025

Wer hat die Bilder gemacht?
Die TAGS SoHo

Anregungen, Wünsche, Beschwerden, Ideen?
tags.soho.textil@balance.at

Wir gratulieren!

Impressum
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